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Liebe Pfarrgemeinden!

Aber wie jemand einmal vor Jahren erwähnt hat, ist das Schmerzhafteste für 
die Träume der Kontakt mit der Realität. So ist es auch in diesem Fall. Mich 
begleitet daher immer der Gedanke, wie man die Kirche wieder füllen kann, mit 
Menschen, die nicht kommen, weil es ein Konzert oder ein besonderes Event 
gibt, sondern die kommen, weil sie Jesus lieben und ihm begegnen wollen. 
Menschen, die in die Kirche gehen, weil sie mit Gott zusammen sein wollen, ihn 
in der Eucharistie empfangen und sich von ihm umwandeln lassen wollen. Die 
kommen, um Gott in rechter Weise zu loben, ihm zu danken und so auch mit 
anderen eine wahre, tiefe geistige Gemeinschaft aufzubauen.

Sicher werden Sie mir anraten, dass ich mehr zu den Menschen gehen muss. 
„Sie müssen die Menschen begeistern.“ „Sie müssen die Kinder gewinnen und 
damit auch die Eltern.“ Ja, Sie mögen vielleicht recht haben, aber auch in 
diesem Punkt treffen die Träume auf die Realität. Aus diesem Grund sollten wir 
die Gnaden dieses bald zu Ende gehenden Heiligen Jahres noch gut nutzen. 
Maria ist das Zeichen der sicheren Hoffnung.  Am 8. Dezember habe ich daher 
die Pfarren unseres Pfarrverbandes der Gottesmutter anvertraut. Die 
Gottesmutter Maria hat als Königin Mutter einen besonderen Zugang zu Jesus 
Christus. Wie sie bei der Hochzeit in Kana ihrem Sohn voll Fürsorge meldet „Sie 
haben keinen Wein mehr” und Jesus mit seiner göttlichen Macht bloßes Wasser 
in besten, wohlschmeckenden Wein verwandelt, so haben auch wir keinen 
Wein mehr und bitten Maria um Ihre Hilfe.

Die Jungfrau Maria trug aus tiefster Überzeugung bei der Hochzeit in Kana den 
Dienern auf: „Was Er euch sagt, das tut“. Das spricht Maria auch heute zu uns. 
Und so möchte ich meinen Auftrag durch das ständige Fürbittgebet für euch 
alle möglichst treu erfüllen. Die ohne Erbsünde empfangene Jungfrau helfe 
allen, umzukehren zu Jesus, um die heilende Kraft seiner Liebe zu erfahren, 
einer Liebe die keine Grenzen kennt. 

Ich freue mich darauf, Sie bei der nächsten Heiligen Messe in einer der 
Pfarrkirchen unseres Pfarrverbandes begrüßen zu können.Gelobt sei Jesus 
Christus!

Pfarrer Piotr Golec

Bei der Präsentation des Stössinger Buches war der Saal im 
Gasthaus voll. Jeder Priester, so auch der Moderator des 
Pfarrverbandes Hegerberg, träumt davon, dass bei der Heiligen 
Messe an den Sonntagen die Pfarrkirchen so gefüllt wären. 



Aus dem Pfarrverband
Pfarrverband offiziell gegründet
Im Rahmen einer Festmesse überreichte Bischof Alois Schwarz das Dekret. 

Der Verband der Pfarren Kasten, Stössing und Michelbach ist seit September nun auch offiziell von Diözesanbischof 
Alois Schwarz zum Pfarrverband Hegerberg ernannt worden. Die pfarrliche Zusammenarbeit besteht bereits seit dem 
Jahr 2000, nun ist der Verband auch offiziell bestätigt. Die Festmesse zelebrierte Bischof Schwarz gemeinsam mit 
Moderator Piotr Golec und Pastoralpraktikant Simon-Maria Landolt, der sich in der Diözese auf seine Priesterweihe 
vorbereitet. Musikalisch gestaltet wurde die Feier von der Blasmusik Stössing-Laaben und einem Projektchor aus den 
drei Gemeinden unter der Leitung von Norbert Mayer und Manfred Spangl.

Feierten die Gründung des Pfarrverbandes: 
Franz Pfeffel, Gabriele Bernhard, Kastens Bürgermeister 
Anton Helm, Leopold Jamöck, Leopoldine Maron, St. 
Pöltens Vize Matthias Adl, Bischof Alois Schwarz, 
Stössings Bürgermeister Christian Walzl, Abgeordneter 
zum Nationalrat Fritz Ofenauer, Simon-Maria Landolt, 
Piotr Golec, Gemeinderat Ali Firat und Michelbachs 
Bürgermeister Gerhard Berger.

Aktion Sternsingen 2026
Die Sternsingeraktion 2026 unterstützt jährlich rund 500 Projekte weltweit. Heuer liegt ein
Schwerpunkt mit zwei Projekten in Tansania. Das Human Life Defense Department (HLDD) begleitet 
Familien dabei, ihre Ernährung dauerhaft zu sichern. Durch Schulungen in nachhaltiger Landwirtschaft 
und Aufklärung über gesunde Ernährung können Eltern ihre Kinder ausreichend und ausgewogen 
versorgen. Der Pastoral Women’s Council (PWC) stärkt die Massai-Gemeinschaften, insbesondere
Frauen. Sie erhalten die Möglichkeit, eigene Einkommensquellen aufzubauen, ihre Kinder in
die Schule zu schicken und ihre Rechte innerhalb der Gesellschaft einzufordern.

Krippenausstellung im Museum am Dom
Erstmals seit knapp 100 Jahren sind die Figuren des St. Pöltner Krippenspiels in seiner Gesamtheit wieder erlebbar. 
Viele liebevoll gestaltete Stabpuppen erzählen in humorvoller Weise – angereichert mit St. Pöltner Lokalkolorit – die 
Geschichte rund um die Geburt Christi. Abgerundet wird die Ausstellung durch eine Mitmachstation, bei der die 
kleinen und großen Besucherinnen und Besucher die Puppen zum Leben erwecken können. Mit dieser Ausstellung ist 
es erstmals möglich, die auf mehrere Museen verteilten Figuren gemeinsam zu sehen und in den größeren Kontext 
der Krippenspiel-Tradition Niederösterreichs zu stellen.

Die Krippenausstellung ist noch bis 1. Februar 2026 geöffnet.
Öffnungszeiten: Di – Fr, Sa, So und Ftg. 10.00 bis 16.00 Uhr
Führungen werden auf Anfrage gerne organisiert und sind
bereits am 3. und 31. Jänner jeweils um 10.30 Uhr geplant.

c Diözese St. Pölten

c Michael Fusko



Pfarre Kasten
Jubelpaare erneuerten Ehebund 
Mit einer festlichen Messe und einer anschließenden 

Agape erneuerten die Jubelpaare aus Kasten den 
Bund der Ehe. Sechs Paare feierten Silberne Hochzeit, 
ein Paar die Goldene und ein Paar geht seit 60 Jahren 

gemeinsam durchs Leben. Zelebriert wurde die Messe 
von Moderator Piotr Golec. Für den musikalischen 

Rahmen sorgten Kirchenchor und Blasmusik.

Fotoautor: Günter Pflügler

Pfarre Kasten feierte Jubilare
Mit einer Agape im Pfarrsaal feierte die Pfarre Kasten 
die Jubilare des zweiten Halbjahres. Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates gestalteten die Feier und sorgten 
für das leibliche Wohl der Gäste. Mit dabei waren 
auch Moderator Piotr Golec und Pastoralpraktikant 
Simon Maria Landolt. Fotoautor: Michael Fusko

Gemeinde dankte für gute Ernte
Mit einer stimmungsvollen Messe und einem Bauernmarkt im Pfarrhof 

feierte Kasten den Erntedank. Zelebriert wurde die von der Blasmusik 
gestaltete Feier von Moderator Piotr Golec, die Erntekrone steuerten 

Fahrafeld und Kronberg bei. Bauernbund-Obmann Josef Scheibelreiter 
erinnerte daran, dass Erntedank Arbeit, Geduld und Hoffnung, aber 

auch Verantwortung bedeutet. „Wir sollen sorgsam mit Lebensmittel 
umgehen und achtsam zur Natur sein. Die Erde gibt uns viel, aber sie 

braucht auch unseren Schutz“, so der Obmann. Gefeiert wurde danach 
im Arkadenhof mit Schmankerln aus der Region und einem 

Frühschoppen.

Die Ministranten Paul Krendl, Miriam Charwat-Pessler und 
Noah Krendl, Angela und Sonja Kieberger sowie Piotr Golec, 

Josef Scheibelreiter und Anita Berger feierten Erntedank in der 
Pfarrkirche in Kasten. Fotoautor: Michael Fusko

Manfred Spangl ist 70
Manfred Spangl leitet den Kirchenchor Kasten seit knapp 20 
Jahren. Nun feierte er mit seinen Sängerinnen und Sängern 
seinen runden Geburtstag mit einer gemeinsamen Jause nach 
einer Probe. Fotoautor: Günter Pflügler

Die Pfarre Kasten sucht dringend eine Person für Reinigungsarbeiten im 
Ausmaß von 4 bis 5 Stunden pro Monat für bestimmte Räume des 
Pfarrhofes. Bezahlung nach Vereinbarung. Infos bei Pfarrsekretärin Gabi 
Bernhard zu den Kanzleistunden oder unter O2744/5214.
Bedanken möchten wir uns bei Marianne Priesching, die diese 
wichtigen Arbeiten die letzten neun Jahre durchgeführt hat.



Pfarre Kasten

Stössing schreibt Geschichte
Die Gemeinde stellte das druckfrische Stössing-Buch vor, 
in der auch die Geschichte der Pfarre dokumentiert wird.

Ende November wurde in der Feiastö „Das Stössinger 
Buch“ vorgestellt, das nach intensiver Vorbereitungsarbeit 

und akribischer Recherche endlich gedruckt und 
veröffentlicht werden konnte. Das Werk gibt einen 
historischen Überblick über Gemeinde und Pfarre 

Stössing seit der ersten urkundlichen Erwähnung um 1200 
und stellt die Geschichte der Häuser und Höfe, der 38 

Vereine und der 137 Flurdenkmäler vor. Viele Menschen 
haben daran mitgewirkt, zu einem großen Teil auch 

Pfarrgemeinderätin Theresia Halmenschlager, die neben 
Bernhard Gamsjäger als Herausgeberin fungiert. Ein 

Gutteil des 927 Seiten starken Buches beleuchtet die 
Geschichte der Pfarre seit der Entstehung des Ortes. 

Ein Tipp für Geschichts-Interessierte!

Tandlmarkt brachte gutes Ergebnis
Der Verein Tandl- und Naschmarkt Kasten kann 2025 auf ein 

gutes Ergebnis zurückschauen. Mit dem Erlös der 
gespendeten Waren und Mehlspeisen konnten die über 120 

MitarbeiterInnen im sozialen Bereich helfen und eine 
finanzielle Unterstützung für diverse Renovierungsarbeiten im 

Pfarrhof gewährleisten. Vielen herzlichen Dank dafür! 
Erstmalig wurden heuer alle Bücher vom Verein Lichtblick in 

Wels abgeholt und die Aktion Leben mit Tandlwaren vor 
allem für Kleinkinder unterstützt. Die Gruft in Wien und der 

Soogut Markt in St. Pölten erhalten bereits seit einigen Jahren 
Tandlware. Da die Entsorgung nicht brauchbarer Ware einiges 

kostet, hat die VP Kasten die Containerkosten übernommen. 
Wer schon Waren für 2026 zu sammeln beginnt: 

Am 12. und 13. September 2026 sind wir wieder bereit. 
Maria Brunner

In einer feierlichen Präsentation wurde 
das neue Stössing-Buch vorgestellt. 

Fotoautor: Michael Fusko

Pfarre Stössing

Familien-Wortgottesdienst
Am ersten Adventsonntag feierten wir einen Advent-Wortgottesdienst 
mit vielen Kindern und ihren Familien. Das Wogo-Team rund um 
Franziska Specht gestaltete die Feier und die Ministranten wirkten 
gemeinsam mit ihren Begleitern eifrig mit. Zu Beginn war 
Pfarrer Peter kurz da, um die mitgebrachten Adventkränze zu segnen.
Außerdem wurden beiden Minis Daniel Hambeck und Marie 
Teubenbacher verabschiedet und erhielten kleine Dankes-Geschenke, 
da sie ihren Mini-Dienst beendet haben. 

Vielen Dank für euren jahrelangen Einsatz in der Pfarre!

c Michael Fusko

c Pfarre Stössing



Pfarre Stössing
Ministranten: Ausflug und Treffen

Einige Programmpunkte standen für unsere Minis in diesem 
Herbst auf dem Programm. Im Oktober führte der Ausflug die 

Schar der Messdiener nach St. Pölten in die Jumpzone, wo 
eine Stunde lang nach Lust und Laune „gejumpt“ wurde. 

Anschließend ließen sich die fleißigen Springer Pizza & Pasta in 
der nahe gelegenen Pizzeria Rocca Napoli schmecken.

Im Dezember folgte ein Treffen mit den Ministranten aus 
Michelbach. Pastoralpraktikant Simon Maria Landolt lud die 

Kinder und Jugendlichen ein, gemeinsam einen 
Weihnachtsfilm in gemütlicher Atmosphäre mit Keksen und 

Knabbereien zu schauen. Foto: Pfarre Stössing 

Stössing dankte für Ernte

Mit einer von Moderator Piotr Golec feierlich 
zelebrierten Messe dankte Stössing für die gute Ernte. 
Die von Leopoldine Schibich liebevoll gestaltete 
Erntekrone wurde von Mitgliedern der Landjugend in 
die Kirche gebracht. Auch viele Kinder waren mit 
Erntegaben gekommen. Im Anschluss an die Messe gab 
es eine Agape, die von den Bäuerinnen vorbereitet 
wurde. Die Blasmusik Stössing-Laaben sorgte für die 
musikalische Umrahmung.  Foto: Pfarre Stössing

Nikolaus war zu Besuch in Stössing
Gemeinsam mit seinem unheimlichen Begleiter besuchte der Nikolaus Stössing und verteilte kleine Gaben 
an die Kinder. Für die Eltern gab es inzwischen Glühmost und Tee. Organisiert wurde der Abend von der 
Landjugend. Foto: Landjugend Stössing



Pfarre Michelbach
Pfarrfest + Primizsegen
Am 17. August wurde die Messe von Neupriester Lukas Reichard 
zelebriert. Jeder Messbesucher hatte die Möglichkeit den Primizsegen 
zu empfangen. Musikalisch gestaltet wurde die Messfeier von 
unserem Singkreis mit großartiger Unterstützung aus Schwarzenbach. 
Es war ein Highlight für jeden Messbesucher. Im Anschluss an die 
Messe fand im Pfarrgarten das Pfarrfest zu Gunsten der Caritas 
Haussammlung statt. Wir bedanken uns bei allen Besuchern und für 
die Mehlspeis-Spenden sehr herzlich. Der Reinerlös von 
1.832,90 wurde an die Caritas überwiesen, um lokale Hilfsprojekte wie 
Lerncafés oder Hospizdienste zu unterstützen. Foto: Pfarre Michelbach

Adventmarkt in Michelbach
Wie seit einigen Jahren durften die Bäuerinnen 
Michelbach wieder den Pfarrhof für einige Tage 
beziehen, um dort einen Adventmarkt 
vorzubereiten. Adventkränze, Türkränze, liebevoll 
gestaltete Gestecke und verpackten leckere Kekse 
konnten im Pfarrgarten in wunderbarer 
Atmosphäre erworben werden. Gemeinsam mit 
weiteren Ausstellern verbreiteten die Bäuerinnen 
trotz Kälte  vorweihnachtliche Stimmung. Mit dem 
Erlös des Adventmarktes werden Familien in 
schwierigen Situationen unterstützt.

Wir bedanken uns beim Pfarrgemeinderat, bei Pfarrer Piotr Golec und 
bei Leopold Jamöck für die immer offene Tür und die herzlichen 
Begegnungen während unserer Arbeit. Bäuerinnen Michelbach

Zwergentreff ist eingezogen
Der Zwergentreff hat ein neues Zuhause im Pfarrhof gefunden! Ein herzliches 
Dankeschön an den Pfarrgemeinderat und Leopold Jamöck für ihre großartige 
Unterstützung. Gemeinsam haben wir die Wohnung im Pfarrhof kindgerecht 
mit Spieleraum und Sitzecke gestaltet. Im Garten wurde eine Sandkiste 
platziert, um bei schönen Wetter zu spielen. Wir treffen uns jeden zweiten 
Donnerstag im Pfarrhof und freuen uns über weitere Eltern mit ihren Zwergen.

Landjugend sanierte Pfarrhof
Beim diesjährigen Projektmarathon hat die Landjugend Michelbach in 42,195 Stunden einen Teil des 
Wirtschaftsgebäudes des Pfarrhofs umfassend saniert und für Pilger:innen nutzbar gemacht. Nach der offiziellen 
Übergabe der Aufgabe durch Bürgermeister Gerhard Berger und Projektbetreuerin Stefanie Kern startete das Projekt 
am Freitagabend mit den ersten grundlegenden Arbeiten. Das Gebäude befand sich zu Beginn in einem veralteten 
Zustand: Türen und Fenster waren sanierungsbedürftig, die Fassade beschädigt und auch im Innenbereich war viel 
auszubessern. Im Laufe des Wochenendes setzten wir Schritt für Schritt alles instand, was für die zukünftige Nutzung 
notwendig war. Wir besserten die Fassade aus und strichen sie neu, betonierten eine neue Bodenplatte, sanierten und 
erneuerten Türen, Fenster und das große Einfahrtstor. Innen wurden die 
Räume ausgemalt, überflüssige Bauteile entfernt und Oberflächen 
vorbereitet. Außerdem zimmerten wir zwei stabile Sitzbänke und einen 
Tisch, die als gemütliche Plätze künftig zur Verfügung stehen werden. 

Ein großes Vergelt’s Gott von der Pfarre Michelbach an die Landjugend 
und alle Helfer außerhalb der Landjugend, die dieses großartige 
Projekt ermöglicht haben.

Fotos: Landjugend Michelbach
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